
LEBEN UND WOHNEN IN DER REGION
Ihre Partner aus Handel, Handwerk und Dienstleistung helfen ihnen gerne, ihre Vorstellungen 
zu verwirklichen. Lassen Sie sich beraten! 

Eine Sonderveröffentlichung des

TRÄUME
Herbst 2022
TRÄUMEerfüllen

...mit behaglichen Räumen...mit Wärme aus der Natur
...mit einem Zuhause nach Maß...mit Sicherheit ein guter Ort



(djd). Bis zu einem Drittel der 
Wärmeenergie geht in schlecht 
oder gar nicht gedämmten Alt-
bauten über die Fassade laufend 
nach außen verloren. In der 
Folge muss nachgeheizt werden, 
Energieverbrauch, Kosten und 
Emissionen klettern in die Höhe. 

Ein effektiver Wärmeschutz für 
die Gebäudehülle zählt daher 
zu den ersten und wichtigsten 
Maßnahmen, um weiter steigen-
den Energiekosten entgegenzu-
wirken. Zusätzlich zu den Ein-
sparungen können Hauseigentü-
mer:innen bei selbst genutztem 
Wohnraum weiterhin staatliche 
Fördermittel nutzen, was das 
Sanieren noch attraktiver macht.

ENERGETISCHE AMORTISATION IN

WENIGEN MONATEN

Die fachgerechte Dämmung der 
Fassade ist ökologisch ebenso wie 
finanziell ein Gewinn. Dieses Fazit 
zur Wirkung einer energetischen 
Modernisierung zieht das For-
schungsinstitut für Wärmeschutz 
e. V. München (FIW) in einer 
aktuellen Studie aus dem Jahr 
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung 
von grauem EPS, einem gängigen 
Dämmmaterial, entstehen, haben 
sich in der Nutzung bereits nach 
fünf bis acht Monaten amor-
tisiert. Ebenso ist die Herstel-
lungsenergie innerhalb weniger 
Monate wieder eingespart. Zu 
diesem Schluss kommen die Wis-
senschaftler nach der Auswertung 
aktueller Umweltproduktdeklara-

tionen der Dämmstoffe. „Da eine 
moderne Dämmung buchstäblich 
ein Hausleben lang hält, fällt die 
energetische, ökologische und 
ökonomische Bilanz entsprechend 
positiv aus“, unterstreicht Serena 
Klein, Sprecherin der Geschäfts-
führung des Industrieverbands 
Hartschaum e. V. (IVH).

PLANUNG UND DÄMMUNG

DURCH FACHHANDWERKER:INNEN

 Als Voraussetzung für eine 
dauerhaft wirksame Dämmung 
gilt, dass die Sanierung von erfah-
renen Fachbetrieben geplant 
und ausgeführt wird. Energie-
berater:innen begleiten den 
Prozess zusätzlich und können 
einen individuellen Sanierungs-
fahrplan aufstellen, der exakt 
für die vorhandene Bausubstanz 

passende Empfehlungen abgibt. 
Damit sind aus der Bundesför-
derung für effiziente Gebäude 
(BEG) Zuschüsse von bis zu 25 
Prozent der Gesamtinvestitionen 
möglich. Beispielsweise unter 
www.mit-sicherheit-eps.de gibt 
es dazu viele weitere Informa-
tionen und Tipps für Hauseigen-
tümer:innen. Die Dämmung mit 
Hartschaum wie expandiertem 
Polystyrol (EPS) zählt zu den seit 
Jahrzehnten bewährten Verfah-
ren. Das Material verbindet eine 
hohe Dämmleistung mit leichter 
Verarbeitbarkeit und geringem 
Gewicht - wichtig gerade für die 
Altbausanierung. Zudem ist das 
Material langlebig, sicher und 
dank heutiger Technik nach Jahr-
zehnten der Nutzung anschlie-
ßend recycelbar.

Dämmen rechnet sich

Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische 
Sanieren noch schneller.
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(txn). Fenster und Türen aus 
Kunststoff haben viele Vor-
teile. Sie müssen nie gestri-
chen werden, schützen vor 
Schall und Kälte, sind sehr 
pflegeleicht und erfüllen ihre 
Funktion für viele Jahre. 

Ihre Leistungsfähigkeit ist 
enorm, denn die oft recht 
schmalen Profile tragen schwe-
re Verglasungen, werden täg-
lich geöffnet und geschlossen 
und sind heißen Sonnenstrah-
len und aggressivem UV-Licht 

ebenso ausgesetzt wie stürmi-
schen Winden und schneiden-
dem Frost. 
Das alles machen Kunststoffpro-
file viele Jahre klaglos mit – wenn 
sie von Zeit zu Zeit gepflegt 
und gewartet werden.  Dazu 
gehört auch, alle beweglichen 
Beschlagteile mindestens einmal 
im Jahr zu säubern und zu ölen. 
Damit bleiben die Scharniere 
und Beschläge funktionstüchtig:  
Fenster und Türen lassen sich 
mit minimalem Kraftaufwand 
geräuschlos öffnen und schlie-

ßen, der Verschleiß sinkt. 
Fensterbau-Fachbetriebe emp-
fehlen dafür den Einsatz spe-
zieller Reinigungs- und Pflege-
produkte. Darüber hinaus lohnt 
es sich, alle Beschlagteile regel-
mäßig auf einen ordnungsge-
mäßen Sitz und auf Verschleiß 
zu überprüfen. 
Im Zweifelsfall empfiehlt sich 
der Kontakt mit einem Fenster-
bau-Fachbetrieb vor Ort. Bei 
den Profis gibt es auch die pas-
senden Pflegemittel für Kunst-
stoffprofile. 

Quietschen ist ein Hilferuf
Zur Wartung von Fenstern und Türen
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» Kellersanierung
» Balkonsanierung
» Horizontalsperren
» Schimmelpilzsanierung
» WDVS-Systeme
» Fassadenschutz
» und Anderes

ROLF RIESER
KNORRENKAMP 7
27711 OSTERHOLZ-SCHARMBECK

Tel.04791/96000 Fax 04791/960012 - www.Rieser-Bautenschutz.de

VOM KELLER BIS ZUM DACH SEIT 1984

Mit uns sparen Sie wertvolle Energie!
Dämmtechnik NORD
Volker Schaefer Bau- und Mörtelputz GmbH
Walkmühlenstraße 54 · 27432 Bremervörde

■ Hohlraumdämmung
■ Nachträgliche Dachdämmung mit Isocell
■ Wärmedämmverbundsystem
■ Kellerdeckendämmung
Fon: 01 71 - 2 64 71 50 · 0 47 61 - 92 23 05
www.dämmtechnik-nord.de

Inhaber:
Udo Jacobs
Dachdeckermeister

Halbacker 30   •   27432 Bremervörde
Telefon 0 47 61 / 74 73 10 • Fax 74 73 11 • Mobil 01 72 / 4 16 02 98

JACOBSJACOBS

Halbacker 30
27432 Bremervörde
� 04761/747310

Mobil 0172 /4160298
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WILSHUSEN
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ENTSORGUNG VON
ABFÄLLEN
CONTAINER-DIENST
(VON 5 BIS 35 m3)

TEL. 0 42 84/84 94

➡

➡

E-Mail:
wilshusenentsorgung@web.de

Christian Wilshusen &
Lars Wölbern

Am Tweitenfeld 4
27432 Bremervörde

Fon: 04761-809787
Fax: 04761-809788

info@wuw-massivbau.de
Meisterbetrieb
Wilshusen & Wölbern Massivbau GmbH & Co. KG

wuw-massivbau.de

Impressum

ist eine Verlagsbeilage der
Anzeiger Verlag GmbH
Alte Straße 73
27432 Bremervörde
Telefon 04761 / 9775-11
anzeigen@anzeiger-verlag.de

Verantwortlich für den 
Inhalt: Anja Kalski

Gestaltung und Satz:
DESMEDIA
Arenz+Kalski GmbH+Co. KG

Telefon 04791 / 96 65-80
info@desmedia.de

Leben und Wohnen in der Region
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vbohz-immobilien.de

Alte Straße 17–20
27432 Bremervörde

Bremervörde

Marktstraße 1–5
27711 Osterholz-Scharmbeck

Osterholz-Scharmbeck

WIR VERWALTEN IHRE

I M M O B I L I E
PROFESSIONELL

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM
WEG-Verwaltung:
Erstellung der jährlichen Betriebskostenabrechnung 
und des Wirtschaftsplans

regelmäßige Objektbegehung zur Instandhaltung und Wartung

Abwicklung von Reparaturen und Zahlungsverkehr

Versicherungsmanagement und Buchführung

Organisation von Eigentümer-Versammlungen 

·

·

·

·

·

Sondereigentums- und Mietverwaltung:
Mietinkasso und Kontrolle

Schriftverkehr mit Mietern und Dritten

Abwicklung von Zahlungsverkehr, Kündigungen, 
Abnahmen und Reklamationen

Überwachung von Instandhaltungs- und Wartungsmaßnahmen

Versicherungsmanagement und Buchführung

·

·

·

·

·

Maklertätigkeiten:
Akquisition von Mietinteressenten

Abschluss von Mietverträgen

·

·

(04791) 808 153 

Christin Puckhaber

Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt bei uns oder auf unserer 
Internetseite
vbohz-immobilien.de/verwaltung

AB 
JANUAR

2021

christin.puckhaber@vbohz-vbi.de

IHR  
KOMPETENTER

PARTNER 
VOR ORT

NEUBAU

UMBAU
ANBAU

MEHRFAMILIENHÄUSER

MODERNISIERUNGEN
EINFAMILIENHÄUSER

Baaste 5  |  27446 Farven
Telefon: 04762-8044 www.seeba-bau.de

seeba.bau

   Ein Zuhause ist 
            nicht einfach ein Ort,    
          es ist 
      ein wundervolles Gefühl.

Rudolf-Diesel-Straße 8 · BREMERVÖRDE
 0 47 61/9 25 89 13
www.floesser-estrich-technik.de
info@floesser-estrich-technik.de

Bester Estrich 

aus Bremervörde!

FLÖSSER
ESTRICH-TECHNIK e. K.

(djd). Lästiges Treppensteigen 
entfällt, man wohnt komfor-
tabel und zeitlos schön: Es 
gibt viele Gründe, warum sich 
Bauwillige für einen Bunga-
low entscheiden. Vor allem 
Best Ager, die sich wohnlich 
noch einmal verändern möch-
ten, schätzen die ebenerdige 
und stufenlose Bauweise. 

Die große Beliebtheit für das 
Wohnen und Leben auf einer 
Ebene resultiert auch aus den 
vielfältigen Gestaltungsmöglich-
keiten, die ein moderner Bunga-
low heute bietet.

INDIVIDUELLE

GRUNDRISSGESTALTUNG

Der größte Vorteil eines Bunga-
lows ist die mögliche Barriere-

freiheit. Da alle Wohnräume auf 
einer Ebene angeordnet sind, 
muss man keine Treppen und 
Stufen laufen. Oft können auch 
die Übergänge zwischen Haus 
und Terrasse sowie zum Haus-
eingang stufenlos gestaltet wer-
den. Das bietet im Alter viele 
Annehmlichkeiten. Ratsam ist 
es von vornherein, Terrassen- 
und Hauseingangstüren mög-
lichst breit zu planen, sodass 
bei Bedarf ein Rollstuhl bequem 
hindurchpasst. Ein weiterer Plus-
punkt der Bungalowbauweise 
ist die große Flexibilität beim 
Grundriss, denn auf tragende 
Wände und die Statik höher 
gelegener Geschosse muss keine 
Rücksicht genommen werden. 
Auch bei der Bauform ist vieles 
möglich, ob Winkelbungalow, 

rechteckig, Z- oder U-Form. Mit 
einem frei geplanten Architek-
tenhaus von WeberHaus etwa 
kann das Traumhaus genau an 
die Wünsche und Bedürfnisse 
der Bewohner angepasst wer-
den. Gleichzeitig profitieren Bau-
herren von der kurzen Aufbau-
zeit durch die passgenaue Pla-
nung und Vorfertigung im Werk. 

AUF WUNSCH BARRIEREFREI

Gefragt sind vor allem großzü-
gige und offene Raumkonzepte 
mit bodentiefen Fenstern in 
allen Räumen und vollverglasten 
Fensterfronten zur Terrassen- 
oder Gartenseite. So gelangt viel 
Tageslicht ins Zuhause, Innen- 
und Außenbereich verschmel-
zen harmonisch miteinander. 
Viele Anbieter bieten Bungalows 
in verschiedenen Hausgrößen 
an und können auf Wunsch 
barrierefrei gestaltet werden. 
Beim größten Grundriss lässt 
sich optional eine Einliegerwoh-
nung planen, die bei Bedarf 
beispielsweise als Wohnraum 
für eine Pflegekraft genutzt wer-
den kann. Zudem kann der:die 
Hausbesitzer:in so von einer 
zweimaligen KFW-Förderung 
profitieren. Die Ausstattung 
können Bauherren frei wählen. 
Und dabei gibt es einiges zu ent-
scheiden: Dachform, Fassaden-
gestaltung, Haustür, Bodenbe-
läge, Sanitärobjekte und vieles 
mehr. So wird jedes Haus zum 
Unikat.

Komfort auf einer Ebene
Moderne Bungalows stehen hoch im Kurs

Die großzügige Außenterrasse des frei geplanten Winkelbungalows 
mit Walmdach vergrößert den Wohnraum in der warmen Jahreszeit.
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(txn). Kosten, Optik, tech-
nische Eigenschaften und 
Umweltfreundlichkeit - die 
Entscheidung für einen Bau-
stoff hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. Wie gut wäre es, 
sämtliche Vorteile in einem 
Material vereint zu wissen? 

Zink kommt dem Wunsch nach 
der eierlegenden Wollmilchsau 
überzeugend nahe. Kein Wun-
der also, dass das natürliche 
Material bereits seit Mitte des 
19. Jahrhunderts zur Dacheinde-
ckung oder Fassadengestaltung 
eingesetzt wird. Die bewährten 
Eigenschaften von damals haben 
auch heute Bestand: Da sich Zink-

bleche leicht und beliebig formen 
lassen, können sie sich sowohl an 
geometrische Formen als auch an 
organisch geschwungene Linien 
anpassen. Das Material macht 
aber nicht nur optisch einiges 
her. Es ist zudem äußerst lang-
lebig, robust und wartungsfrei. 
Das liegt daran, dass Zink in 
der Verbindung mit Sauerstoff 
und Luftfeuchtigkeit eine schüt-
zende Patina bildet. Wird diese 
verletzt, wächst innerhalb kur-
zer Zeit eine neue Schutzschicht 
nach. Damit ist Zinkblech auf 
lange Zeit vor Korrosion durch 
Witterungseinflüssen geschützt. 
Reparaturen oder Schutzanstri-
che wie bei anderen Dach- oder 

Fassadenverkleidungen entfallen. 
So gut geschützt kann mit einer 
Nutzungsdauer von Zink von bis 
zu 120 Jahren gerechnet wer-
den. Herausragend ist auch das 
Recyclingpotenzial des zertifizier-
ten, nachhaltig hergestellten Bau-
stoffs. Mehr als 90 Prozent der 
gesammelten Zinkprodukte kom-
men wieder in den Kreislauf und 
können ohne Qualitätsverlust 
unendlich oft recycelt werden. 
Ob Sanierung, Modernisierung 
oder Neubau – auf den Baustoff 
Zink können sich Bauherren auch 
in Zukunft verlassen, da er nahezu 
uneingeschränkt zur Verfügung 
steht. Weitere Informationen im 
Internet unter www.zink.de.

Baustoff Zink - alle Vorteile vereint
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Bremervörde (rgp). Für das 
richtige Wohn-Ambiente hält 
die RaumWerk GmbH in der 
Hafenstraße 29 in Bremervörde 
jetzt viele neue Dekoartikel 
bereit, auf die es bis zum 7. 
Oktober noch Rabatte gibt.

Die Boden- und Parkettleger 
Andy Tiedemann und Timo Nes-
sel haben 2013, also vor fast zehn 
Jahren, das Traditionsgeschäft 
„Flösser“ übernommen. Seit 
Januar 2017 firmieren die Spe-
zialisten für hochwertige Boden-
beläge, Parkett, Tapeten und 
Farben nun unter dem Namen 
RaumWerk in der Bremervörder 
Hafenstraße und realisieren indi-
viduelle Wohnträume. 

NEUE DEKO-ABTEILUNG MIT

SKANDINAVISCHEM FLAIR

Seit Kurzem befindet sich in 
den einladenden Räumlichkeiten 
neben den Kreidefarben von Lig-
nocolor eine neue Dekorations-
abteilung mit wunderschönen 
Artikeln der dänischen Firma 
iB Laursen. Kerstin Ibendahl-
Tiedemann, die seit Mai zum 
RaumWerk-Team gehört, kennt 
sich bestens mit der skandinavi-
schen Marke aus berät ihre Kund-
schaft gerne und individuell rund 
ums Thema Deko. Und wer bis 
zum 7. Oktober bei RaumWerk 
vorbeikommt, profitiert zudem 
noch von einer Rabatt-Aktion auf 
alle Dekoartikel.

ALLES AUS EINER HAND

„IB Laursen bietet ausschließlich 
Dekorations-Artikel an. Von der 
Serviette bis zum Kissenbezug 
finden die Kundinnen und Kun-
den auf der Dekorationsfläche 
eine schöne Auswahl“, freut sich 
Ibendahl-Tiedemann. Timo Nes-
sel ergänzt, dass mit der Erwei-
terung nun wirklich das gesamte 
Spektrum der Hausgestaltung 
abgedeckt wird. 
So kann man durch das Raum-
Werk aus einer Hand z.B. einen 
schönen Fußboden verlegen las-
sen, die passende Inneneinrich-
tung auswählen und das Gesamt-
bild mit der Dekoration abschlie-
ßend abrunden. 
Das große Schaufenster am Ein-
gang zu den Verkaufsräumen 
wirke nun noch viel einladender, 
findet Ibendahl-Tiedemann. Viele 

Spaziergänger:innen würde mitt-
lerweile einen Augenblick inne-
halten, um interessiert einen Blick 
in die neue Abteilung zu werfen. 
„Für den Kunden ist das Portfolio 
von iB Laursen ein Zugewinn, 
der das Gesamtprogramm im 
RaumWerk gekonnt abrundet. 
Das Programm zeigt, wie man 
sein Zuhause noch gemütlicher 
gestalten kann. Zum skandina-
vischen Hygge-Flair gehört die 
Deko einfach dazu“, ist man sich 
bei RaumWerk einig. 

KONTAKT

Wer neugierig geworden ist, 
kommt am Besten gleich persön-
lich bei der RaumWerk GmbH 
in der Hafenstraße 29 in Bre-
mervörde vorbei und lässt sich 
inspirieren. Kontakt auch unter 
der Telefonnummer 04761/2502 
bzw. per Mail an info@raumwerk.
design. 

www.raumwerk.design

Inspirierende Dekorationen
RaumWerk lässt Wohnträume wahr werden

Impressionen aus der umfangreichen neuen Ausstellung von iB Laursen.Kerstin Ibendahl-Tiedemann und Timo Nessel präsentieren neue 
Dekorationen von iB Laursen.
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Raumwerk GmbH 0 47 61 - 25 02
info@raumwerk.design

» Ein guter Anstrich ist die halbe Miete.«

Raumwerk GmbH 0 47 61 - 25 02
info@raumwerk.design

» Ein guter Anstrich ist die halbe Miete.«

SALE
AKTION NOCH 
BIS FREITAG
07.10.2022

20%   RABATT
auf ALLE TAPETEN, DEKO UND INNENFARBEN*

10%   RABATT
auf ALLE 
AUSSENFARBEN*
*  Ausgenommen sind 
Bestellartikel und 
bereits  reduzierte Artikel.

(Jetzt schon ans 

FRÜHJAHR 
denken.)
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www.sanitaer-wilkens.de

Sanitär-, Heizung- und
Rohrinstallation für 
Haus-, Industrie- und 
Schiffsanlagen

Erhard  Wilkens
Alter Kirchweg 49
27432 Bremervörde

Tel.: 0 47 61 – 7 02 26 • info@sanitaer-wilkens.de

Für geplante Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 
stehen wir gerne mit unseren Monteuren den 

Kunden mit Rat und Tat zur Verfügung.

Seit über 25 JahrenSeit über 25 JahrenSeit über 25 Jahren

B E N J A M   N
          H   N K E
B E N J A M   N

  N K E

NEU! Wir bieten Ihnen auch Photovoltaik!

Alles aus einer Hand
Beratung - Verkauf - Planung               Verlegung  

Bernd Kluge GmbH • Zum Branden 25 • 27432 Bevern
Tel.:  04767 - 463 • Fax: 04767 - 1068

k_s_fliesen@t-online.de • www.fliesen-ks.com

Immer gut beraten in Ihrem 
Fachhandwerksbetrieb vor Ort!

Fliesen-
Ausstellung

auf
über

300 m2

(djd). Das Badezimmer ist längst 
kein reiner Funktionsraum mehr, 
sondern hat sich für viele zur 
persönlichen Entspannungsoase 
entwickelt, in der man immer 
mehr Zeit verbringt. Die Ein-
richtung - von den Farben bis zu 
den verwendeten Materialien 
- trägt wesentlich zur ange-
nehmen Raumatmosphäre bei. 

Naturmaterialien stehen dabei 
hoch im Kurs. Sie vermitteln 
nicht nur Behaglichkeit, sondern 
erfüllen zugleich den Wunsch 
nach einem nachhaltigen Woh-
nen. So können etwa Echtholz-
möbel auch im Bad zu einem 
gesunden Raumklima und hoch-
wertigen Ambiente beitragen.

ECHTHOLZ FÜRS BAD

Bei der Einrichtung des Bade-

zimmers sollte man grundsätz-
lich solide Materialqualitäten 
auswählen. Auch hochwertige 
Holz-Ausführungen sind für die 
speziellen, feuchten Bedingun-
gen sehr gut geeignet. Das 
Naturmaterial verleiht dem 
Raum einen individuellen Cha-
rakter, der sich durch warme 
Naturtöne im Beige- und Braun-
bereich für Boden und Wände 
unterstreichen lässt. Mit Wasch-
tischen und Schränken in ver-
schiedenen Formaten lassen sich 
Räume unterschiedlicher Größe 
stilvoll einrichten. 

NACHHALTIGE QUALITÄT

Neben der optischen Wirkung 
und der naturnahen Behaglich-
keit kommt es im Badezimmer 
vor allem auf eine hohe Funk-
tionalität an. Deshalb sollte man 

bei der Einrichtungsplanung 
nicht an praktischen Stauraum-
lösungen sparen, so ist stets für 
einen aufgeräumten Eindruck 
gesorgt. Nützliche Details wie 
eine umlaufende LED-Beleuch-
tung an den Spiegeln bewäh-
ren sich zudem täglich bei der 
Körperpflege. Wer Wert auf 
Qualität und Nachhaltigkeit von 
Möbeln legt, sollte beispiels-
weise auf das Herkunftszeichen 
„Möbel Made in Germany“ 
achten. Das 2020 vom Verband 
der deutschen Möbelindustrie 
(VDM) eingeführte Label stellt 
hohe Kriterien an Konstruktion, 
Montage und Qualitätsprüfung 
der zertifizierten Möbel, das 
Deutsche Institut für Gütesiche-
rung und Kennzeichnung (RAL) 
ist für die Überprüfung verant-
wortlich.

Natürlich gut entspannen
Einrichtungstrends für ein behagliches Bad

Echtholzmöbel verleihen dem Badezimmer eine naturnahe, behagliche Atmosphäre.

Fo
to

: d
jd

/B
ur

gb
ad

(spp-o). Heizkörper ziehen in 
allen erdenklichen Formen und 
Farben bei uns ein. Variabilität ist 
angesagt. Einst ausschließlich als 
nützlich betrachtet, gliedern sie 
sich heute als Design-Elemente 
nahtlos in die Gesamtkonzeption 
des neuen Traumbades ein. 
Gefragt sind Konzepte, die selbst 
schon auf acht bis zehn Qua-
dratmetern ganz viel Entspan-
nung ermöglichen und zugleich 
die Gesundheit fördern. Dazu 
gehören etwa Dampfkabinen mit 
Farb- und Lichttherapien, die 
sich smart steuern lassen, ebenso 

wie Komfortduschen mit Infra-
rotlicht für eine bestmögliche 
Regeneration. Dank geradliniger 
Designs sind barrierefreie Bade-
zimmer längst nicht mehr nur 
funktional, sondern erscheinen 
mit unterfahrbaren Waschbe-
cken, smarten Haltegriffen oder 
bodenebenen Walk-in-Duschen 
im coolen Loftstyle. Wer alters-
gerecht umbaut und entspre-
chende Barrieren wie die alte 
Wanne mit ihrem hohen Ein-
stieg entfernen lässt, kann ggf. 
von Förderprogrammen profi-
tieren.

Nie waren Heizungen schöner
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(djd). Was wären Sie bereit zu 
ändern, um Umwelt und Klima 
zu schützen? Das wollte der 
Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft (BDEW) in 
einer Umfrage von den Men-
schen in Deutschland wissen. 

Das Ergebnis, veröffentlicht auf 
dem Onlineportal Statista: Rund 
81 Prozent der Befragten würden 
im Haushalt Energie sparen, drei 
Viertel würden saisonale und 
regionale Produkte kaufen. Aber 
auch bei der Einrichtung der eige-
nen vier Wände und insbeson-
dere der Küche lässt sich einiges 
für den schonenden Umgang mit 
natürlichen Ressourcen tun.

UMWELTVERTRÄGLICHE

MATERIALIEN

Bei der Einrichtung der Küche 
lässt sich einiges für den scho-
nenden Umgang mit den natür-
lichen Ressourcen tun. Zum Bei-
spiel, indem man darauf achtet, 
dass die Küchenmöbel aus Holz 
und Holzwerkstoffen produziert 
werden, welche aus nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern stam-
men. Möbel aus schadstofffreier 

Produktion sind etwa mit dem 
FSC-Siegel gekennzeichnet. Auch 
beim Material für Küchenspü-
len geht es umweltschonend. In 
Bezug auf Recyclingfähigkeit und 
Lebensdauer sind beispielsweise 

Edelstahl und Keramik sehr nach-
haltige Werkstoffe. Von Schock 
wiederum gibt es eine Quarz-
komposit-Spüle, die zu 99 Pro-
zent aus natürlichen, nachwach-
senden oder recycelten Rohstof-

fen hergestellt wird. Für den Kauf 
von Spülmaschine, Kühlschrank 
und Co. rät der Fachmann: „Am 
besten wählt man Elektrogeräte, 
die nachhaltig produziert wer-
den.“ Zu erkennen sind diese 

beispielsweise am Umweltsiegel 
Blauer Engel.

WASSER UND PLASTIK EINSPAREN

Eine klimafreundliche Alternative 
zu Wasserflaschen aus dem Super-
markt ist Leitungswasser. Damit 
spart man sich Kistenschleppen, 
Verpackungen, Transportwege 
und Geld - ein Wassersprudler 
kann für den prickelnden Genuss 
sorgen. Es gibt Wasserhähne, die 
auf Wunsch gekühltes, stilles und 
sprudelndes Wasser liefern. Wer 
Plastik vermeiden möchte, sollte 
zudem darauf achten, möglichst 
unverpackte Lebensmittel zu kau-
fen. Und auch bei Kleinigkeiten 
gilt das Prinzip der Nachhaltigkeit: 
Für Küchenhelfer wie Pfannen-
wender oder Schneidebrett kann 
man Modelle aus Holz wählen, 
Behälter für Wurst und Co. gibt 
es aus Glas. 
Ebenso wichtig ist es, den Abfall 
zu trennen und sorgsam zu ent-
sorgen. So können einzelne ver-
wertbare Rohstoffe einem öko-
logisch sinnvollen Recycling zuge-
führt werden. Mülltrennsysteme 
lassen sich problemlos in Unter-
schränken unterbringen.

Umweltfreundliche Möbel
Nachhaltigkeit kann in der Küche beginnen

Das eigene Zuhause bestimmt zu einem nicht geringen Teil unseren ökologischen Fußabdruck.
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(djd). Hohe Außentemperatu-
ren gehen in vielen Gebäuden 
zulasten des Wohlbefindens. 
Überhitzte Räume können 
unangenehm werden und den 
Schlaf stören. Dabei ist eine 
Dämmung der Fassade nicht 
nur in der winterlichen Heizpe-
riode von Vorteil, sondern kann 
an heißen Tagen zu einem aus-
geglichenen und somit ange-
nehmen Raumklima beitragen. 
Fachleute verweisen dabei auf 
den Wärmedurchgangskoeffi-
zienten eines Außenbauteils, 
auch als U-Wert bekannt. Er 
gibt an, welche Wärmemenge 
im Sommer über die Konst-
ruktion ins Gebäude gelangt. 
Die Bundesregierung fördert 
auch einzelne Sanierungsmaß-
nahmen, beispielsweise an der 
Gebäudefassade. Unter www.
dämmen-lohnt-sich.de etwa 
gibt es weitere Details zu den 
Zuschüssen und Kontakte zu 
Fachbetrieben und Energiebe-
ratern aus der eigenen Region.

Dämmen lohnt sich
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Hauptstraße 5a

27729 Axstedt

Mi. u. Fr. 9 - 12 Uhr u. 14 - 18 Uhr,
Sa. 9 - 13 Uhr

0 47 48 / 821 37 73
www.diefensterscheune.de

�

Kalte Wände, Decken, Dach? Jetzt dämmen.

Inhaberin: Kerstin Rossol-Grabo

Naturbau-
stoffhandel

Einblas-
dämmung

Zellulose

Kerndämmung

nachhaltiger
Trockenbau

Gesund  Wohnen ...

  04764-225 46 15
  0174 93 391 03

Kamin-Heizkassetten
für offene Kamine

Breslauer Str. 30 · 27729 Axstedt
� 04748 / 4 27
www.schierhold.com

Nachträglicher
Einbau,
maßgefertigt,
super-preiswert
und Ihre Heizung
macht Urlaub

Reparaturen von Kaminglastüren

Öffnungszeiten
Montag – Freitag:   08:30 – 12:00 Uhr 
                               14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag:                08:30 – 12:30 Uhr

Wir haben die 
sauberbrenner!

erleben sie die größte 
ofenausstellung im norden

kontakt
Poststraße 2  ·  27616 Beverstedt 
Tel. 04747 231 
www.doescher.eu

(djd). Die energetische Moder-
nisierung des Dachs zählt zu 
den besonders effektiven Maß-
nahmen, um dauerhaft Energie 
zu sparen und die Ökobilanz 
des Zuhauses zu verbessern. 
Nachhaltigkeit beginnt aber 
schon vorher mit der Auswahl 
der geeigneten Materialien.

DÄMMEN MIT MITTELN DER

NATUR

Als Alternative zu rohölbasierten 
Dämmstoffen kommen zuneh-
mend nachwachsende Rohstoffe 
zum Einsatz. Das verbessert die 
ökologische Bilanz der Dämmung 
bereits vor der Verlegung auf 
dem Dach. Oft ist es sogar 
möglich, Recyclingmaterialien zu 
verarbeiten. Auf überwiegend 
nachwachsenden und recycelten 
Rohstoffen basieren nachhaltige 
Dämmstoffe. Biomasse, etwa Ern-
teabfälle aus der Landwirtschaft 
wie ausgedroschene Maiskolben 
und Pflanzenstängel, recycelte 
Stoffe wie Säge und Frässtaub 
aus der Dämmstoffproduktion 
sowie weitere natürliche Bestand-
teile wie Muschelkalk führen zu 

einer ökologischen Dämmung 
mit guter Wirkung. Da die hohe 
Energiesparleistung bereits mit 
vergleichsweise dünnen Dämm-
platten möglich wird, ist das Sys-
tem speziell auch für die Moder-
nisierung im Bestandsbau geeig-
net. Nach vielen Jahrzehnten der 
Nutzung ist das Material zudem 
recycelbar, sodass langfristig kei-
ne Wertstoffe verloren gehen.

PRIMA KLIMA UNTERM DACH

Neben dem Energiesparen kommt 
es gerade bei den Räumen direkt 
unter dem Dach auf ein ausgegli-
chenes und gesundes Raumklima 
mit einer guten Luftqualität an. 
Hierzu trägt die Ökodämmung 
bei, da sie keine raumluftbelas-
tenden Stoffe wie Formaldehyd, 
Bindemittel oder sonstige Zusatz-
stoffe etwa gegen Schädlinge 
oder Schimmel enthält. 

Nachhaltig von Anfang an

Die Dämmung des Dachs zählt zu den wichtigsten Maßnahmen, um 
im Eigenheim dauerhaft Energie zu sparen.
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(txn). Ein Kaminfeuer ist 
romantisch und urgemütlich. 
Für viele Hausbesitzer:innen 
zählt ein Aspekt noch mehr: 
die mögliche Heizkosten-Er-
sparnis. Kaminöfen werden 
deshalb meist angeschafft, um 
diese Ausgaben zu senken. 

Für eine optimale Ausnutzung 
der Heizleistung sind aber einige 
Dinge zu beachten. Dazu zählt 
der passende Brennstoff. Holz hat 
als nachwachsender Energieträ-
ger viele Vorteile. Neben seinem 
niedrigen Primärenergiefaktor - 
dieser gibt das Verhältnis von ein-
gesetzter zu abgegebener Energie 
wieder - ist er vergleichsweise 
günstig zu beschaffen, CO2-neu-
tral und ökologisch unbedenklich. 
Wichtig: Nur trockenes, unbe-
handeltes Holz verwenden, das 
rund zwei Jahre luftig und witte-
rungsgeschützt gelagert wurde. 
Wenig Wärme bringen offene 

Kamine ohne Glasscheibe. Einen 
höheren Wirkungsgrad haben 
moderne Kamin- oder Kachel-
öfen. Ihre Heizleistung sollte nicht 
unterschätzt werden, weshalb 
Größe und Wärmebedarf des 
Wohnraums aufeinander abge-
stimmt werden müssen. Neue 
wasserführende Modelle lassen 
sich inzwischen mit der Heizung 
kombinieren. So gelangen etwa 
zwei Drittel der erzeugten Wär-
me in den Heizkreislauf und die 
Warmwasserversorgung. 
Und was tut sich diesbezüglich 
in den eigenen vier Wänden? 
Vorschlag: Man könnte sich eine 
ganz besondere Lebensquali-
tät einrichten. Den „jederzeit 
Kurzurlaub am Kachelofen“ - 
nach einem anstrengenden Tag 
bewusst umschalten auf den 
Modus Regeneration, indem man 
den Kachelofen heizt und neue 
Energie tankt.
Die natürliche langwellige Wär-

mestrahlung eines Kachelofens 
hat eine äußerst positive Wirkung 
auf das körperliche und seeli-
sche Wohlbefinden. Sie schafft 
ein angenehmes Wohnklima und 
ist eine Quelle für Gesundheit, 
Geborgenheit und Entspannung 
bis hin zu therapeutischen Effek-
ten bei Rheuma und anderen 
Belastungen. 
Die bis in die Tiefen wirkende 
Strahlungswärme, die nur ein 
keramischer Kachelofen durch 
seine Wärmespeicher und Wär-
meabgabe-Qualität erzeugen 
kann, trägt enorm zu einem 
gesunden Wohlfühl-Wohnklima 
bei. 
In jedem Fall braucht ein Kamin-
ofen einen zuverlässigen Schorn-
stein, um die Abgase sicher abzu-
leiten. Bauexperten raten hier 
zu Keramik-Schornsteinen, bei 
denen jederzeit der Brennstoff frei 
gewählt werden kann - egal ob 
Holz, Gas oder Öl. 

Die gesündeste Wärme der Welt
Moderne Kaminöfen sparen Heizkosten




